
 

 
 
 

Der Hospizverein Rhön-Grabfeld ist 
ein weltanschaulich neutraler 
Verein. Er ist den allgemeinen 
humanitären Werten und der 
christlichen Ethik verpflichtet. 
 

Der Hospizverein besteht seit dem 
Jahr 2000 und bietet allen, die es 
wün-schen, ambulante Begleitung 
durch ausgebildete Frauen und 
Männer an. 
 

Für den Hospizverein Rhön-Grabfeld 
ist die Ehrenamtlichkeit eine Geste 
mit-menschlicher Solidarität. 
Unseren en-gagierten Dienst leisten 
wir kostenfrei für Sie. 
 

Mit Kontakten zu Seelsorgern, ambu-
lanten Pflegediensten und Ärzten 
trägt der Hospizverein dazu bei, ein 
Betreu-ungsnetz aufzubauen. 
 

Für alle Interessierten veranstaltet 
der Hospizverein 
 

- monatlich einen  „Offenen 
Treff“: hierbei besteht die 
Möglichkeit, sich über 
verschiedene Themen zu 
informieren und unverbindlich 
mit anderen ins Gespräch zu 
kommen, 

- Vorträge in Schulen und Gemein-
degruppen, 

- Kunstausstellungen zur Hospiz-
thematik. 

 

  
 
 

            
 

Leben bis zuletzt 
 

Fühlen Sie sich von der Hospizidee 
angesprochen und wollen Sie sich 
gerne engagieren? 
Dann wirken Sie in unserem 
Verein aktiv mit oder unterstützen 
Sie un-sere Arbeit als förderndes 
Mitglied. 
 

Wir freuen uns auf Sie. 
 
 

Hospizverein Rhön-Grabfeld e.V. 
Marktplatz 11 

97616 Bad Neustadt a. d. Saale 
 

Tel: 09771/ 63 55 984 
Handy: 0170 89 57 584 
Fax: 09771/ 63 55 985 

 

E-Mail: hospizverein-nes@web.de 
 

Sparkasse Bad Neustadt a. d. Saale 
Konto: 431 296   BLZ: 793 530 90 

Raiffeisen-Volksbank Rhön-Grabfeld e.G. 
Konto: 44 56      BLZ: 793 630 16 

 
 

Bilder: mit freundlicher Genehmigung 
von Regina Damovsky, Münster 
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Leben bis zuletzt 
 

 

 
 



 

 

 

 
 

 

„Ich wünsche mir Menschen 

an meiner Seite,  

die für mich da sind, 

die zuhören und verstehen, 

die Fragen zulassen  

und Verzweiflung aushalten, 

die mit mir weinen und mit mir 

 lachen.“ 

 
Hospizhelfer sind für Sie da. 

 
 

 

  
 

 

Wir Hospizhelfer begleiten Sie am 
Ende Ihres Lebens. 

Sterben und Tod ist für uns kein 
Tabuthema, sondern wird von uns 
als wichtiger Abschnitt unseres 
Lebens und Reifens gesehen. 

 

Wir kommen zu Ihnen nach Hause, 
ins Krankenhaus oder ins Pflege- 
heim. 

Wir nehmen uns Zeit für Sie. 

Wir geben Nähe und Zuwendung. 

Wir sind offen für Ihre Wünsche. 

Wir übernehmen kleine  
Handreichungen. 

Wir unterstützen und entlasten 
die Angehörigen. 

Wir ersetzen keine Pflegekräfte. 

Wir lehnen eindeutig die aktive 
Sterbehilfe ab. 

Wir halten die Schweigepflicht 
ein. 

 

 
 
 

 

 

 

 

„Ich hoffe, dass es möglich ist, 

 lebendig zu bleiben bis an die 
Tür  

des Todes und so Leben zu  

verbreiten.“ 

 
Ulrich Schaffer 


